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Abläufe
A Liturgie für eine Trauung

[Einzug mit] Musik Musik nach Wunsch des Paares
Begrüßung und Eröffnung (Votum) Erst persönliche Begrüßung und An-

lass (Trauung), dann trinitarisches 
Votum

Kurzpredigt
Traufragen / Trauversprechen Antwort: Ja, mit Gottes Hilfe
Ringwechsel
Trauvotum Paar reicht sich die rechte Hand, L* 

legt die eigene Hand auf die Hände 
des Paares.  

Segen Im Stehen unter Handauflegung
Kuss
Musikwunsch Ausgewähltes Lied
Gebet  Dank an Gott.

 Für das Paar.
 Für Kinder und Familie.
 Für alle, die das Paar bislang 

begleitet haben.
 Für alle Menschen, die in 

Liebe verbunden sind.
Oder als Gebetsgemeinschaft der 
Gäste im Kreis um das Paar

Vater Unser
Sendung und Segen Abschlusssegen nur, wenn neben dem  

Paar auch Gäste dabei sind.
Auch als Abschlusskreis möglich (vgl. 
Abendmahl).

Verabschiedung Mit Übergabe der Urkunde
[Auszug mit] Musik Musik nach Wunsch des Paares
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B Liturgie für ein Ehegedächtnis
[Einzug mit] Musik Nach Musikwunsch des Paares
Begrüßung und Eröffnung (Votum) Erst persönliche Begrüßung und An-

lass (Jubiläum, Erinnerung, Vergewis-
serung, Stärkung), dann trinitarisches 
Votum.

Kurzpredigt
Erinnerung und Bekräftigung z.B. Erinnerung und Bekräftigung des 

ursprünglichen Trauversprechens
Segen Im Stehen unter Handauflegung
Kuss
Musikwunsch Ausgewähltes Lied
Gebet  Dank an Gott.

 Für das Paar.
 Für Kinder und Familie.
 Für alle, die das Paar beglei-

tet haben.
 Für alle Menschen, die in 

Liebe verbunden sind.
Oder als Gebetsgemeinschaft der 
Gäste im Kreis um das Paar

Vater Unser
Sendung und Segen Abschlusssegen nur, wenn neben dem  

Paar auch Gäste dabei sind.
Auch als Abschlusskreis möglich (vgl. 
Abendmahl).

Verabschiedung Mit Übergabe der Urkunde
[Auszug mit] Musik Musik nach Wunsch des Paares
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C Liturgie für eine Segnung
[Einzug mit] Musik Nach Musikwunsch des Paares
Begrüßung und Eröffnung (Votum) Erst persönliche Begrüßung und An-

lass (Bitte um Gottes Segen, Vergewis-
serung, Stärkung…), dann trinitari-
sches Votum

Kurzpredigt
[Gemeinschaftsritual] z.B. 3-Bänder-Ritual  
Segen Im Stehen unter Handauflegung
Kuss
Musikwunsch Ausgewähltes Lied
Gebet  Dank an Gott.

 Für das Paar.
 Für Kinder und Familie.
 Für alle, die das Paar bislang 

begleitet haben.
 Für alle Menschen, die in 

Liebe verbunden sind.
Oder als Gebetsgemeinschaft der 
Gäste im Kreis um das Paar

Vater Unser
Sendung und Segen Abschlusssegen nur, wenn neben dem  

Paar auch Gäste dabei sind.
Auch als Abschlusskreis möglich (vgl. 
Abendmahl).

Verabschiedung Mit Übergabe der Urkunde
[Auszug mit] Musik Musik nach Wunsch des Paares
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Texte und Materialien
ABC Begrüßung und Votum
Jetzt ist es soweit. Wir sind (Ort des Geschehens z.B. Kirche, Segensbaum, 
Traubogen, Pfarrgarten…).
Wir bitten um Segen für euch als Paar.
Wir bitten um Segen für eure Liebe.
Diese Liebe ist ein kostbares Geschenk.
Das feiern wir. Deshalb sind wir hier.
Und Gott ist auch hier.
Denn Gott ist die Liebe,
und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott
und Gott in ihm.
Amen.

***

Liebe*r NN, liebe*r NN,
Das ist euer Moment. Das ist eure Zeit.
Zeit für eure Liebe. Zeit für euren Segen.
Deshalb seid ihr hier.
Und Gott ist auch hier.
Amen.

***

Im Namen Gottes, der* euch füreinander geschaffen hat.
Im Namen Jesu Christi, der Menschen zur Gemeinschaft zusammenführt.
Im Namen der Heiligen Geistkraft, Kraft der Liebe.
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A Traufragen
N.N. und N.N. Gott vertraut euch einander an. 
Gott will eure Ehe schützen und segnen.
So frage ich euch vor Gott und allen, die da sind:

N.N., nimmst du N.N. als deine/n Ehefrau/Ehemann aus Gottes Hand?
Willst du sie/ihn lieben und achten, ihr/ihm vertrauen und treu sein? 
Willst du ihr/ihm helfen und für sie/ihn sorgen?
Willst du ihr/ihm vergeben, wie Gott uns vergibt? 
In guten und in bösen Tagen,
solange ihr lebt/bis dass der Tod euch scheidet? 
[oder: Willst du zusammen mit ihr Gott und den Menschen dienen,
solange ihr lebt?]
So antworte: Ja, mit Gottes Hilfe.

***

Gott vertraut euch einander an.
Gott will eure Ehe schützen und segnen. 
So frage ich euch nun vor Gott und allen, die da sind: 
N. N. und N. N., Gott hat euch einander anvertraut. 
Wollt ihr einander lieben und ehren,
Freude und Leid miteinander teilen
und einander die Treue halten, bis der Tod euch scheidet,
so antwortet gemeinsam: Ja, mit Gottes Hilfe.

***

Gott ist Liebe;
und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.
Deshalb frage ich euch beide: 
N. N. und N. N., wollt ihr im Vertrauen auf diese Liebeeure Ehe führen,
dann sagt: Ja.

***
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Willst du, N.N., an der Seite von N.N. durchs Leben gehen
und mit ihm/ihr teilen:
Arbeit und Muße,
Last und Leichtigkeit, 
Sorgen und Träume?
Willst du zu ihm stehen alle Tage eures Lebens? 
So antworte:
Ja [mit Gottes Hilfe].1

***

N.N., willst du dich aufmachen und N.N. immer wieder neu finden
und dich von ihm/ihr in Staunen versetzen lassen?
Willst du ihm/ihr helfen, sich weiter zu entfalten,
ihn/sie fördern und stützen
und – wenn es sein muss – auch ertragen? 
Willst du mit ihm/ihr streiten und dich wieder versöhnen? 
Willst du mit ihm/ihr weiter eure Liebe vertiefen,
mit ihm/ihr durchs Leben gehen, 
und gemeinsam tun, was das Leben euch aufgibt, 
in der Zeit, die Gott euch geschenkt hat?
So antworte: Ja mit Gottes Hilfe.2

***

Ich frage dich, N.N.: 
Soll N.N. dein Mann / deine Frau sein? 
Willst du ihn/sie lieben?
Willst du ihm/ihr helfen? 
Willst du bei ihm/ihr bleiben [auch in schweren Zeiten]?
Dann antworte: Ja, mit Gottes Hilfe3

1 Trauagende EKKW.
2 Trauagende EKKW.
3 In leichter Sprache, Trauagende EKKW.
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B Fragen zum Ehegedächtnis
Reicht einander die Hände. 
Ihr seid miteinander älter geworden. Ihr habt euch verändert.
Das Ja, das ihr heute zueinander sagt, ist auch ein anderes geworden.
Vielleicht etwas leiser, aber beharrlich und kräftig.
Es hat euch bis hierher gebracht. 
Wollt ihr euer Ja bekräftigen?
Dann antwortet jetzt: Ja, mit Gottes Hilfe.4

***

Wir wollen euch nun den Segen Gottes zusagen. 
Dazu frage ich euch, N. N. und N. N.:
Wollt ihr euren gemeinsamen Weg so weitergehen,
wie ihr es vor XX Jahren versprochen habt:
dass ihr einander jeden Tag neu als Geschenk aus Gottes Hand annehmt,
dass ihr in guten und schweren Zeiten zueinandersteht
und Lasten gemeinsam tragt,
dass ihr euch von Gott stärken lasst
und Hilfe und Beistand von anderen annehmt,
dann sagt jetzt gemeinsam: Ja, mit Gottes Hilfe.5

***

Wir danken dir, Gott:
du hast uns einander anvertraut und uns geholfen, beieinander zu bleiben. 
Unter deinem Segen haben wir vieles geteilt: 
Glück und Schmerz, Lasten und Freuden, gute und böse Zeiten.
Wir bitten dich: 
Vergib uns, was wir dir und einander schuldig geblieben sind. 
Gib uns aufs Neue deinen Segen.
An deiner Liebe soll sich unsere Liebe erneuern,
damit wir einander verbunden bleiben bis in den Tod,
bis in das Leben bei dir.6

4 Doris Joachim-Storch, Materialbuch Übergänge 1,259f.
5 Lisa Neuhaus, Materialbuch Übergange 1, 263f.
6 Trauagende EKKW.
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A Ringwechsel
Als Zeichen für eure Ehe werdet ihr einen Ring tragen. 
Er steht als Symbol für die Liebe, deren Anfang nicht ganz klar ist 
und deren Ende nicht mehr vorstellbar ist.
So gebt einander die Ringe als Zeichen eurer Liebe und Treue.7

***

So gebt einander die Ringe an die Hand als Zeichen der Hoffnung auf eine 
Liebe, die nicht endet und ihr Geheimnis in Gott bewahrt.8

A Trauvotum
Das Paar reicht einander die rechte Hand. L* legt die eigene  Hand auf die 
Hände des Paares und spricht:

Gott hat Euch einander anvertraut.
Christus spricht:
„Was Gott zusammengefügt hat, das soll der Mensch nicht scheiden.“

***

Gott hat Euch einander anvertraut.
Was Gott zusammengefügt hat, das soll kein Mensch trennen.

***

Gott hat Euch einander anvertraut. 
Er gebe Euch die Kraft in Liebe und Frieden beieinander zu bleiben,
bis dass der Tod Euch scheidet.
[oder: solange ihr lebt.]

7 Reader Bayern.
8 Trauagende EKKW.
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A Segensgebet und Trausegen
Der Trausegen sollte dem Paar auswendig zugesprochen werden.
Die Hände der Liturg*in können auf die Köpfe des Paares oder auf ihre 
zusammengefügten rechten Hände (wie beim Trauvotum) gelegt werden.  

Gütiger Gott, wir beten für N. N. und N. N., 
die heute deinen Segen für ihre Ehe erbitten: 
Sie haben sich kennen und lieben gelernt. 
Begleite sie auf ihrem Weg mit deiner Güte.
Bewahre ihnen die Freude, füreinander da zu sein.

Unter Handauflegung:
Gott – Vater, Sohn und Heiliger Geist – segne eure Ehe.
Gott gebe euch Glauben und Liebe. 
Gott bewahre euch in seinem Frieden.

***

Lebendiger Gott, es ist ein Wunder, dass immer wieder Liebe aufblüht. 
Du bist ihr Ursprung.
Wir bitten dich für diese Liebenden,
die ihre Ehe unter deinem Segen leben wollen. 
Schütze und belebe ihr Vertrauen zueinander und zu dir.

Unter Handauflegung:
Gott segne eure Ehe. 
Er schenke euch Glauben, Hoffnung, Liebe. 
Gottes guter Geist bewahre euch in Zeit und Ewigkeit.



12

B Segen zum Ehegedächtnis
Der barmherzige Gott, der euch bisher geholfen hat,
segne und behüte euch weiterhin. 
Gott schenke euch Liebe füreinander, Zeit miteinander,
Dankbarkeit für Vergangenes, Zuversicht für Kommendes.
Gott segne euch aus der Fülle seiner Gnade 
und führe euch zum ewigen Leben.9

***

Gott segne euren Blick zurück und eure Schritte nach vorn. 
Gott erhalte euch die Kraft der Erfahrungen früherer Zeiten 
und begleite euch auf eurem Weg.
Gott segne euch heute und jeden Tag.10

C Paar-Segen
Gottes Segen komme über euch,
in eure Herzen und Sinne.
Gott stärke euch und schenke euch Lebensfülle.
Sie lasse eure Liebe und Anziehung jeden Tag in euch wachsen.
Sie verwandle Verletzungen in heilsame Nähe.
Gott segne und behüte euch
und verbinde euch in Liebe,
jetzt und allezeit.11

***

Gott, die Urkraft, die euch geschaffen und einander geschenkt hat,
behüte euch.
Gott, der als Mensch die Menschen geliebt hat, begleite euch.
Gott, die Geistkraft, die diese Welt erfüllt, halte euch verbunden.
So seid gesegnet von Gott.12

***

9 Trauagende EKKW.
10 Lisa Neuhaus, Übergänge 1, 264.
11 Segensbüro Berlin.
12 Segensbüro Köln & Region.
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Ihr beide habt die Liebe gefunden. 
Habt euch gefunden. 
Was für ein Himmelsgeschenk. 
So aufregend und neu ist das alles noch. Manchmal kribbelt es im Bauch. 
Ihr seid heute gekommen, weil ihr ahnt,
dass eure Liebe mehr braucht als ihr euch selbst geben könnt.

Gott segne euch und eure Liebe (N.N. und N.N.).
Die Ewige lasse eure Liebe blühen und wachsen. 
Gott stärke euch auf eurem gemeinsamen Weg.
Nach jedem Streit soll wieder Lächeln sein. 
Gott lege euch die Glut in eure Herzen 
und entfache eure Liebe immer wieder neu. 
So segne euch Gott, Vater, Sohn und Heiliger Geist.13

***

N.N. und N.N. 
Gott stärke euch bei allem, was ihr zu tun habt.
Gott schütze euch vor dem, was euch bedroht.
Gott beflügle euch zu träumen, zu hoffen und zu wagen.
Gott segne euch und eure Liebe heute und allezeit.14

***

Gott segne euch.
Gott hole euch das Blau vom Himmel 
und das Salz aus dem Meer,
Gott zaubere ein Strahlen auf eure Gesichter, 
Gott lege Glut in eure Herzen
und entfache eure Liebe immer wieder neu.15

***

13 Katharina Scholl.
14 Trauagende EKKW.
15 Trauagende EKKW.
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Segen fließe in eure Herzen, in eure Gedanken, in eure Hände. 
Seid gesegnet mit Worten, die tragen.
Seid gesegnet mit Zeichen, die euch verbinden. 
Seid gesegnet mit Kräften füreinander.
Seid gesegnet mit Kräften für andere, die euch brauchen. 
Gottes Segen komme auf euch und bleibe bei euch,
heute, morgen und alle Zeit der Welt.16

***

Gott segne die Worte, die ihr sagt und die Wege, die ihr geht.
Er segne eure Pläne und das Werk eurer Hände. 
Gott segne eure Liebe, [eure Kinder] und alle, die zu euch gehören. 
Der Segen Gottes des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes
sei mit euch und bleibe bei euch.17

16 Stefan Claas, Übergänge 1, 226f.
17 Trauagende EKKW.
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C Zeichenhandlungen für eine Segnung
Im Segensbüro Berlin ist die folgende Zeichenhandlung für Paarsegnungen 
entstanden. Die Partner*innen (P*) erhalten bei der Anmeldung drei ver-
schiedenfarbige Fäden, von denen einer (der „Gottesfaden“) goldfarben 
ist. Diese drei Fäden werden von den P* unter Anleitung der Liturgin / des 
Liturgen (L*) miteinander verflochten.

Ihr habt drei Fäden am Eingang von uns bekommen. 
In der Bibel heißt es:
„Über alles aber zieht an die Liebe,
die da ist das Band der Vollkommenheit“ (Kol 3,14).
Das ist ein enormer Anspruch, wenn ihr euch daran messen wollt:
dieses Band der Vollkommenheit.
Aber wenn ihr es als Zuspruch hört, als Gabe aneinander,
dann ist dieses Band der Liebe ein Geschenk an euch,
das ihr anziehen dürft.
Kleidet euer Herz und eure Seele mit diesem Band.
Durch die Gabe, das Verschenken
von liebevollen Blicken, Worten und Gesten
wächst das Band der Liebe zwischen euch – zieht es an! 
„Über alles aber zieht an die Liebe,
die da ist das Band der Vollkommenheit.“

Anleitung zum Segensritual
Als Zeichen für eure Liebesverbindung
flechtet ihr nun ein Segensband aus drei Bändern:
eins für jede*n von euch
und eines für eure Liebe, die die aus der göttlichen Liebe entspringt.
Eine*r von euch macht einen Knoten in die Bänder
und die*der andere hält die losen Enden fest.
Zum Flechten gibt es Worte, die eure Liebe bekräftigen.
Ich spreche sie vor und du (Person mit offenen Enden ansprechen)
sprichst sie zuerst nach und beginnst mit flechten.
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L* Ich flechte mein Leben in deines und meine Liebe mit hinein.
P*1 Ich flechte mein Leben in deines und meine Liebe mit hinein.
> flechten

L* Ich freue mich über dich und bin dankbar, mit dir zu leben.
P*1 Ich freue mich über dich und bin dankbar, mit dir zu leben.
> flechten

L* Mit dem Band der Liebe verbinden wir uns.
P*1 Mit dem Band der Liebe verbinden wir uns.
> flechten

Danach Seitentausch und Wiederholung mit P*2

L* Am Ende bleibt das Band offen,
denn die Liebe bleibt offen, beweglich und geheimnisvoll.
Gottes Liebe halte auch euch beweglich und trage eure Beziehung.
Das erfülle euch mit Glück.
Und Segen.18

***

Ritual mit vorgefertigten Bändern:

Ihr seid hier um ja zu sagen. Zu Euch. Zu Eurer Liebe. 
Diese Liebe ist wie ein Band, das Euch hält. 
Das euch verbindet. Miteinander und mit Gott. Wer liebt, lebt anders. 
Freut sich anders. Streitet anders. 
Knüpft und stärkt dieses Band, wann immer es geht.

Als Zeichen für Euer Versprechen, als Zeichen eurer Liebe knüpft euch 
(gegenseitig) ein Segensband um.

Das Paar bindet sich gegenseitig das bereitgestellte Segensbändchen um.19

18 Segensbüro Berlin.
19 Gestaltungsvorschlag EKHN/EKKW 2025.
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ABC Dank- und Fürbittgebet
In Auswahl

Gott des Himmels und der Erde, 
Gott in unseren Herzen und Gedanken, 
wir danken dir für das Geschenk der Liebe, das wir heute feiern,
damit es bekräftigt und vertieft wird,
heute hier und vor aller Welt.

***

Im Vertrauen auf deinen Segen
gehen N. N. und N. N. in ihre gemeinsame Zukunft.
Bleibe bei ihnen, wenn sie sich freuen und glücklich sind. 
Sei ihnen nahe mit deinem Trost, wenn das Leben schwer wird.

***

Gott, du bist die Liebe. Das feiern wir mit NN und NN. 
Sie sagen Ja zueinander und du sagst mit deinem Segen Ja zu ihnen.
Dafür sind wir dankbar.
Wir bitten dich für alle, die N.N. und N.N. bis hierhin begleitet haben
(die Familie, die eigenen Kinder, die Freunde):
Sei du auch bei ihnen und lass sie in deiner Liebe geborgen sein. 
Wir bitten dich für die Welt, in der wir leben.
Lass auf ihr Liebe stärker sein als Hass,
damit alle Menschen in Gerechtigkeit und Frieden leben können.
Das bitten wir dich,
durch Jesus Christus und die Kraft deines Heiligen Geistes.
Amen20

***

Gott, schau auf alle Liebenden hier. 
Die Älteren, die Jüngeren, die Alten.
Sie denken an ihre eigene Liebe. 
Wie sie zu Anfang war. Wie sie im Alltag geworden ist. 
Wärme sie mit deiner Liebe.

20 Reader Bayern
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***

Wir bitten dich für alle, die auf der Suche sind. 
Nach einem Partner, nach einer Partnerin. Nach der Liebe.
Nach diesem Wunder, das das Herz weit macht und das Leben hell. 
Gib ihnen Gelassenheit und Zuversicht – beides. 

***

Wir bitten dich für die, die nicht hier sind. 
Die nicht kommen konnten.
(Die nicht kommen wollten.) 
Dir legen wir sie ans Herz.
In der Stille nennen wir die Namen der Menschen,
an die wir gerade besonders denken.21

***

Gott, du Grund der Hoffnung, 
wir bitten dich für unsere Familien
und alle, die zu unserem Leben gehören: Sorge für sie.
Lass sie teilhaben an unserer Freude. 
Erhalte uns ihre Nähe und ihr Gebet. 

***

Gott, du bist alles in allem,
wir bitten dich für die Welt und die Menschen: 
Hüte das Schwache und Bedrohte.
Gib Frieden. 
Führe uns miteinander zu dir in dein Reich.22

***

21 Doris Joachim-Storch, Übergänge 1
22 Trauagende EKKW
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Wir bitten, Gott, um deinen Segen für N.N. und N.N. [und ihre Kinder]. 
Gib ihrer Gemeinschaft langen Atem. 
Halte ihre Liebe wach, ihre Freude aneinander lebendig. 
Lass ihr Leben miteinander gelingen. 
Mache den Raum ihrer Gemeinsamkeit weit. 
Lass auch die Vergangenheit darin den richtigen Platz finden. 
Schenke ihnen Entschlossenheit füreinander und Respekt voreinander,
Mut für das Leben zusammen
und Achtung vor der je eigenen Geschichte.
Schenke Vertrauen und Nähe
und die Möglichkeit zu Abstand und Unterscheidung. 

***

In deiner Liebe, Gott,
wagen wir den nächsten Schritt. 
In deinem Namen, Jesus Christus,
hoffen wir auf das Brot des Lebens für jeden Tag.
Deine Gegenwart, lebendiger Geist,
öffne uns füreinander die Tür.23

Ältere Paare
Lebendiger Gott,
du hast N.N. und N.N. das Glück der Liebe geschenkt. 
Ihr Leben ist noch einmal neu geworden.,
Wir danken dir! 
Wir bitten dich:
Bewahre das Glück in ihrer Gemeinschaft. 
Mach ihren Weg nicht steiler, als sie steigen können.
Lass sie behutsam miteinander sein
und Verständnis behalten für die Geschichten, die vorher waren. 
Hilf, dass sie neugierig bleiben aufeinander,
und sich nicht schrecken lassen,
wenn sie sich auch manchmal fremd sind. 
Wir bitten dich für alle, die mit ihnen gehen:
ihre Kinder, ihre Freundinnen und Freunde.
Mach das Netz stark, das sie hält. 

23 Trauagende EKKW
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Und hilf, dass ihre Verbindung ein Halt bleibt
für sie selbst und für die, die sie brauchen.

***

Mit N.N. und N.N. beten wir: 
Wir danken Dir, dass Du uns miteinander verbunden hast. 
Wir danken für die Hoffnung, die uns gestärkt hat,
für alle Liebe, die wir erleben und weitergeben konnten.
Wir danken dir für alle guten Zeiten, 
für die Kraft auf schwierigen Wegstrecken; 
für die Arbeit, die uns fordert und freut, 
für das tägliche Brot, das uns stärkt, 
für alles, was wir mit Leib und Seele genießen dürfen. 
Wir danken dir auch für unsere Familie,
für Freunde und Freundinnen, 
für Menschen, auf die wir uns verlassen können,
in der Nähe und in der Ferne.
Für das gemeinsame Leben danken wir dir und bitten dich:
bleibe bei uns mit deiner Güte. 
Lass deine Liebe weiter unter uns lebendig sein. 
Segne unsere Pläne, unser Tun und Lassen. 
Sei uns nah in Enttäuschungen. 
Wenn Schweres uns trifft, gib uns Kraft. 
Auf dich vertrauen wir. 
Bleibe uns freundlich zugewandt mit deinem Segen, 
und schenke Frieden – uns und unserer Welt.

***

Gott, Quelle des Lebens, aus der alles Glück und alle Freude hervorgehen. 
Wir bitten dich für N.N. und N.N.,
die heute dankbar auf … Jahre zurückschauen. 
Freude und Leid haben sie geteilt.
Lass sie noch lange ihren Weg miteinander gehen
zum Segen für sich und andere.
Wir bitten dich für ihre Familie, für Freundinnen und Freunde: 
dass sie einander Halt geben in Gesundheit und Krankheit,
im Streit und im Frieden.
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Für unser Zusammenleben,
dass wir uns das Gute gönnen und zum Glück der anderen beitragen.
Für alle, die schmerzlich die Grenzen ihrer Liebe spüren:
dass sie nicht aufhören, der Liebe zu vertrauen.
Für uns alle, dass wir beieinander bleiben,
wenn unsere Wünsche und Interessen auseinander gehen. 
Du, Gott, schenkst uns die Freude am Leben.
Lass uns die Freude mit anderen teilen,
an diesem Tag und alle Zeit unseres Lebens.

***

Gott, wir danken dir für alles Gute,
das du in das Leben dieses Paares getragen hast;
und wir danken für den Segen, den sie weitergetragen haben
in das Leben ihrer Familie, zu ihren Freunden und Verwandten.
Wir danken dir, dass du ihnen viele gute Tage geschenkt hast 
und sie auch in schlechten Zeiten behütet hast.
Wir bitten dich, bleibe weiter an Ihrer Seite 
und begleite sie mit Deinem Segen.
Stütze sie und behüte sie auf ihrem Weg
und führe sie gut an dein Ziel.
Für uns alle bitten wir dich, Gott,
bleibe bei uns und gehe mit uns durchs Leben.
Lass deinen Segen auf uns ruhen
und behüte unsere Seele.
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Vom Gespräch zur Ansprache
Um in der Kürze der Zeit das Gespräch mit dem Paar und gleich darauf 
auch die Ansprache bzw. kurze Predigt zu strukturieren, haben sich folgen-
de drei Leitfragen24 bewährt:

1. Was ist? Wie geht’s? Wie isset?
Was ist der Kasus: Trauung, Erinnerung, Segnung?
Wie ist die aktuelle Stimmung des Paares?
Wie spontan haben sie sich entschlossen, heute dabei zu sein?
Wer ist noch dabei?

 Ihr seid hier, um euch segnen zu lassen / um heute noch einmal Ja 
zueinander zu sagen …

 Lobend/Jubelnd: So ein schönes Paar …; ein wunderbarer Tag…; 
 Beschreibend: zwei Menschen auf einem gemeinsamen Weg, die 

heute … (einen Gipfeltag erleben; Pause machen und sich 
stärken/erfrischen lassen …)

 Persönlich: … So erlebe ich euch; … das hat mich in dem kurzen 
Gespräch beeindruckt …

 Zitat: „Ganz spontan“, habt Ihr mir gesagt: Ganz spontan habt Ihr 
euch heute auf den Weg gemacht …

 Aufnahme des gewählten Trau-/Segenswortes oder des gewählten 
Liedes

2. Was war? Wie kommt’s? Wie waret?
Wie ist die gemeinsame Geschichte des Paares?
Wie haben sie sich kennengelernt?
Was waren gemeinsame Glanzpunkte? Gab es schwere Zeiten?
Was ist ihnen am Gegenüber besonders wertvoll?
Wenn sie ein Bild von Eurem gemeinsamen Leben malen würden –
wie sähe es wohl aus?

24 Vgl. Reader Bayern 2025.
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 Sommer, Sonne, Strand – so habt Ihr euch kennengelernt … 
 Zitat: „Es war nicht immer einfach“, habt Ihr gesagt.
 Bild/Symbol: aus der Erzählung des Paares, aus dem gewählten 

Spruch oder Lied.
 Glücksmomente, Herausforderungen, Eckdaten

3. Was wird/soll sein? Wie wird’s? Wat sollet?
Welche Wünsche, Träume. Vorstellungen gibt es für die gemeinsame Zeit?
Was könnte Gott für das Paar tun?
Was sollte passieren, damit das Paar in xx Jahren / wie die älteren Paare 
hier zufrieden auf das gemeinsame Leben zurückschaut?

 Für Eure Zukunft wünscht ihr Euch (Trauspruch nennen und para-
phrasieren): Seid einander in Liebe zugetan – wie werdet ihr das 
merken: bei jedem Kuss am Morgen, kleine Geschenke …

 Ambivalenzen/Unsicherheiten benennen: Aber kann man Liebe 
„befehlen“? Haltet fest an der Liebe zueinander/lasst uns einander 
lieben … 

 Was ändert sich mit dem heutigen Tag?
 Zuspruch: Segen als das Unverfügbare / Ja – mit Gottes Hilfe/ Wis-

sen und aussprechen, dass es Momente/Zeiten geben kann, wo 
man das nicht mehr kann, wo man auf Hilfe angewiesen ist (von 
Gott, von anderen): Ja, mit Gottes Hilfe. 

 Zielsatz: Trauspruch – darauf vertraut/das nehmt mit/ daran wollt 
Ihr Euch erinnern/daran könnt Ihr festhalten. / 

Es hat sich bewährt, zu jedem der zur Auswahl gestellten Trausprüche bzw.  
Segensworte sowie zu den Liedern der Auswahlliste eine kurze Predigtse-
quenz vorzubereiten, die dann eingebaut werden kann. 

Überleitung zur Traufrage / zum Gedächtnis / zum Segensritual
Ihr wollt füreinander da sein und bittet um Gottes Segen (für Eure Ehe/
Partnerschaft/Familie). Darum frage ich Euch jetzt vor Gott und allen, die 
da sind … 
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